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bau der Tür wird die Lauflehiene aufgelegt, mit Hilfe der Futterbleche in genau
horizontale [age gebracht und verichraubt. Die lodann' aufgehangene Tür kann
nunmehr dadurch in genau ienkrechte Lage gebracht werden, daß leitlich der

Fig. 182.

Fig. 181.

 

Sehiebetör und Schiebetür; außenlaufend
Konftr. nach P. Tropp-Berlin-Halenl'ee.
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Fig. 183.
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Feuerl'ichere Tür mit Kaiiettenpreliung. ' Nach

' Ausf. der Deutichen Metalltürenwerke A. Schwarze

in Brackwede i. W.  
Innere Schiebetür.

Laufrolle auf deren Zapfen kleine Futterlcheiben, Fig. 184, zum Zwecke der Ver-
ichiebung des Schwerpunktes eingelegt werden; die kleinen Füttericheiben werden
vor oder hinter den Lauirollen eingelegt und damit die Aufhängungslchiene (in
ganz kleinen Grenzen) beliebig verichoben. Auch die Laufichiene kann — falls
lie nicht parallel der Mauer liegt — jetzt noch auf ihrer Tragichiene verlchoben


